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Kurvenvergnügen

Marrakesch bei nacht

Auf 2200m im Atlas

FAHRSPASS AM STRAND

MARROKO=KULTUR PUR

KAmele im ergcheBbi

im hohen atlas

Das Naturerlebnis
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Bitte rufen Sie +34 958.618.492  an oder besuchen
 Sie www.hispania-tours.de um Ihre Reise zu buchen.La Herradura

Chefchaouen

Fes

Ronda

Meknes

El Jadida

Ouarzazate

Marrakesch

Merzouga

Die Motorradtour führt uns vom Mittelmeer 
entlang der herrlichen Strände  der Atlantikküs-
te nach Marrakesch. Über den „Hohen Atlas“, 
vorbei an den Schluchten von Todra und Dades, 
gelangen wir zum größten Sanddünengebiet 
Marokkos, dem Erg Chebbi. In diesem Sanddü-
nengebiet verbringen wir zwei Tage; genug Zeit 
um die Geheimnisse der Wüste zu erforschen. 
Wir lassen die Wüste hinter uns, überqueren 
den „Mittleren Atlas“ und gelangen über Midelt 
und Fes nach Chefchaouen. In Ceuta verlassen 
wir den afrikanischen Kontinent und kehren 
zum Ausgangspunkt unserer Reise zurück.

Marokko, das faszinierendste Land Nord-
afrikas, geprägt vom ewigen Ozean, von 
Wüsten und erfrischenden, grünen Oasen, 
von mächtigen Gebirgszügen und beein-
druckenden Städten. Tauchen Sie mit 
uns ein, erleben Sie mit uns eine einzig-
artige Motorradreise, bei der das Gefühl 
entsteht, einem alten Geheimnis, einem 
Leben, lang vor unserer Zeit, auf der Spur 
zu sein.  
Die Reise bietet Ihnen Fahrspaß auf klei-
nen kurvenreichen Gebirgsstraßen und in 
wunderschönen, exotischen Landschaften.

Marrakesch 
Marrakesch ist ein Wort aus der Sprache der Ber-
ber und bedeutet möglicherweise „Das Land Got-
tes“. Marokko als Bezeichnung für das ganze Land 
ging aus dem Stadtnamen Marrakesch hervor. Auf 
Grund der Vielzahl architektonisch bedeutender 
Gebäude, unter anderem der Koutoubia-Moschee 
aus dem Jahre 1162, der Kasbah aus dem 12. 
Jhdt. und der Ben-Jusuf-Medersa aus dem 14. 
Jhdt., wurde die Altstadt 1985 zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt.
Hauptattraktion der Stadt ist die Djemaa el Fna 
(wörtl.: Platz der Geköpften), der weltberühmte 
mittelalterliche Markt- und Henkersplatz, heute 
ein lebendiger Ort orientalischer Geschichtener-
zähler, Schneckenköche, Schlangenbeschwörer 
und Gaukler.

Der Hohe Atlas 
Der Hohe Atlas erhebt sich vom Westen an der 
Atlantikküste in östliche Richtung bis vor die 
marokkanisch-algerische Grenze. Zum Atlantik 
wie südwestlich zur Sous-Ebene hin fällt er steil 
ab und bildet einen eindrucksvollen Kontrast zur 
Küste bzw. dem Antiatlas. Er ist die west-östlich 
verlaufende Wetterscheide Marokkos gegen die Kli-
maeinflüsse der Sahara, die besonders im Sommer 
stark abgemildert werden. Der höchste Gipfel, der 
Toubkal, erreicht über 4100 m.

Fes 
Die Stadt „Medinat Fas“ wurde durch Idris I. im 
Jahre 789 am Platz des heutigen Viertels der 
Andalusier gegründet. Fès war im Laufe seiner Ge-
schichte unter mehreren Dynastien die Hauptstadt 
des Landes und gilt daher als eine der vier Königs-
städte Marokkos. Die Altstadt, Musterbeispiel der 
orientalischen Stadt, steht seit 1981 als Weltkul-
turerbe unter dem Schutz der UNESCO. Das tiefe 
Blau seiner Keramik gilt als Wahrzeichen von Fès.

Erg Chebbi 
Der Sage nach entstand der Erg Chebbi, eine der 
größten Sanddünengebiete Marrokos, als Strafe 
der Götter dafür, daß die Einheimischen einen 
erschöpften Karawanentross weiterschickten, ohne 
ihm Hilfe zu leisten. Der 22 km lange und 5 km 
breite Dünengürtel liegt ca. 40 km im Süden von 
Erfoud und stellt unser südlichstes Tourziel dar. 
Der sternenklare Himmel der Übernachtung in der 
Wüste wird Ihnen Ihr Leben lang in Erinnerung 
bleiben.

Die Höhepunkte der Tour
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1001 SPEISEN IN FES

Relaxed im Hotel

Berber Kasbah

romantiknacht in der wüste
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Bitte rufen Sie +34 958.618.492  an oder besuchen
 Sie www.hispania-tours.de um Ihre Reise zu buchen.

1. Tag: Ankunft in Málaga 
Ankunft am Flughafen Málaga und Transfer 
nach La Herradura. Die Übernahme der Mo-
torräder erfolgt direkt beim Hotel. Bei einem 
gemeinsamen Abendessen mit spanischem 
Wein werden wir uns kennenlernen und unsere 
Tour besprechen.
2. Tag: La Herradura – Ronda 
Entlang der Costa del Sol geht es nach Mála-
ga, wir fahren hoch zur Schlucht El Chorro 
und über schöne, langgezogene Kurven in der 
Sierra de las Nieves geht es nach Ronda. Die 
Stadt Ronda liegt auf einem Felsplateau und 
wird von einer über 160 m tiefen Schlucht in 
zwei Teile gespalten.
3. Tag: Ronda – Algeciras – Chefchauen 
Südlich von Ronda gibt es eine Vielzahl von 
kleineren Gebirgsketten sowie abwechs-
lungsreiche und grandiose Landschaften und 
Straßen, die wie geschaffen sind für unsere 
Motorräder. Kurven, griffiger Asphalt und 
schöne Ausblicke, wie auf den Affenfelsen von 
Gibraltar, bestimmen unsere Reise.
4. Tag: Chefchaouen - Meknes 
Auf einer herrliche kurvigen Strasse verlassen 
wir Chefchaouen, unser Ziel für den Nachmit-
tag ist Volubilis, die beeindruckende antike 
Ausgrabungsstätte römischen Erbes. Weiter 
geht unsere Fahrt nach Meknes – eine der 
vier Königsstädte - in der wir auch die Nacht 
verbringen werden.
5. Tag: Meknes - El Jadida
Der heutige Tag ist von Grün und Kurven 
geprägt. Es geht durch eine herrliche Hügel-
landschaft - eine Strecke, wie gemacht für 
unsere Motorräder! Die Hügel  hier erreichen 

eine Höhe von ca. 1000m, ein Auf und Ab 
und ein Hin und Her - Motorradvergnügen vom 
Feinsten.
6. Tag: El Jadida – Safi – Marrakesch 
Entlang der Küstenstraße zeigt sich der Atlan-
tik von seiner schönsten Seite. Wir besuchen 
die Medina von Safi mit der sehenswerten 
Herstellung von gebrannten Topfwaren; da-
nach geht es auf unserer Motorradreise weiter 
in das Landesinnere zur „Größten Oase Marok-
kos“ - Marrakesch! Für viele die schönste und 
orientalischste Stadt Marokkos, die „Perle des 
Südens“.
7. Tag: Marrakesch 
Heute steht ein Rasttag auf dem Programm, 
obwohl von „rasten“ eigentlich keine Rede 
sein kann. Nach dem Frühstück erwartet uns 
unser Fremdenführer, der uns Marrakesch und 
die Geschichte dieser faszinierenden Stadt 
näher bringen wird. Nach dem Mittagessen 
ziehen wir nochmals los und lassen uns vom 
Charme Marrakeschs verzaubern.
8. Tag: Marrakesch – Quarzazate 
Heute gilt es, den „Hohen Atlas“ zu bezwin-
gen; unsere Motorräder wittern Bergluft. Über 
Taddert und den Tizin-n–Tichka Pass führt 
eine herrliche Panoramastraße; grandiose 
Ausblicke auf die schneebedeckten Gipfel der 
4000er begleiten uns auf dieser einzigartigen 
Etappe.
9. Tag: Quarzazate – Merzouga 
Auf der Straße der Kasbahs, entlang von 
Dades und Draa führt unsere Motorradreise in 
das größte Sanddünengebiet Marokkos; die 
Sanddünen des Erg Chebbi. Auf unserem Weg 
werden wir uns im Schatten der Todraschlucht 
- die hunderte von Metern senkrecht aufragen-
den Felswände sind nur ein paar Meter von 
einander entfernt - eine Pause gönnen. Unser 
Hotel (Auberge) liegt direkt vor den Sanddü-
nen.
10. Tag: Erkundung Sanddünen 
Für unsere Tage in der Wüste haben wir ein 
umfassendes Programm. Wir werden die Sand-

dünen auf alle möglichen Arten erkunden und 
erforschen, sei es zu Fuß oder auf dem Rü-
cken eines Kamels. Wer Lust hat, kann sogar 
eine Nacht unter freiem Himmel (Berberzelt) 
in den Sanddünen verbringen.
11. Tag: Merzouga – Fes
Den Süden lassen wir allmählich hinter uns 
und am Horizont können wir bereits die ersten 
Berge erkennen. Nochmals wartet der „Hohe 
Atlas“ auf eine Überquerung mit seinen 
Straßen, die wie geschaffen sind zum Motor-
radfahren. Traumhafte Landschaften ziehen an 
uns vorbei, wie die Schlucht des Ziz und der 
Talgam Pass (1907 m). Unser Weg führt uns 
über einigen kleinere Pässe, bevor wir unser 
Nachtlager in Fes aufschlagen.
12. Tag: Fes 
Nach der langen Etappe am Vortag gibt es 
heute wieder einen Rasttag in der Königsstadt 
Fes. Wir erforschen gemeinsam die exotische 
Altstadt und lernen den Brauch des alten Ke-
ramik- und Gerbergewerbes kennen.
13. Tag: Fes – Chefchaouen 
Wir verlassen Fes und brechen auf in Richtung 
Norden des Landes. Bei unserer Fahrt durch 
das Rifgebirge steht nochmals ein Tag mit 
schönen Bergstraßen, vielen Kurven und einer 
traumhaften Landschaft bevor. Über Quarzane 
erreichen wir die ehemals spanische Stadt 
Chefchaouen, wo wir unsere letzte Nacht in 
den Bergen von Marokko verbringen.
14. Tag: Chefchaouen – La Herradura 
In einer flotten Fahrt geht es vorbei an Tetouan 
und direkt zur Grenze. Wir setzten nach Alge-
ciras über und unsere Marokko-Abenteuer geht 
endgültig dem Ende zu.
15. Tag: Rückreise 
Bem: Kleinere Änderungen im Tourverlauf 
behalten wir uns vor.

Start/Ende: La Herradura, Malaga

Dauer: 15 Tage, 13 Fahrtage

Gesamtstrecke: ca. 3200 km

Streckenprofil: Gebirgs- u. Panoramastraßen 
(Asphalt)

Unterkunft: Sehr gute Mittelklassehotels

Highlight: Marrakesch, Erg Chebbi, Fes

EckDaten der Tour :

fischerboote 

am Atlantik

PreiseIhre Wahl

Fahrer auf BMW R 1200 GS 3.880 €

Fahrer auf BMW F 650 GS* 3.520 €

Fahrer auf BMW F 800 GS 3.680 €

Fahrer auf BMW F 650 GS 3.400 €

Unsere Leistung

Eigenes Motorrad 2.800 €

Beifahrer 2.500 €

   350 €Einzelzimmerzuschlag

Tourdaten 2010:

Transfer in Andalusien

Mietmotorrad inkl. Kaskoversicherung

Begleitfahrzeug

Übernachtungen in guten, meist 3* - 4* 
Hotels / Übernachtung im Wüstenzelt

Frühstück und Abendessen

deutsch-spanischsprachiger Tourguide

Kamelritt

Infopaket / Kartenmaterial

Erinnerungsgeschenk 

20.02. - 06.03. 2010
06.03. - 20.03. 2010
30.10. - 13.11. 2010

*Zweizylinder
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ar Anmeldeformular - Marokko - Berge, Wüsten und Oasen.

Tourtermin: 	 Alternativtermin:

Vorname:

Nachname:

Strasse:

PLZ:

Ort:

Land:

Nationalität:

E-Mail:

Tel. tagsüber:

Tel. abends:

Geburtsdatum:

Führerschein Nr.:

Führerscheinklasse:

Reisepass Nr.:

Motorraderfahrung:

T-Shirt Größe:

Anmerkungen:

S M L

Motorradauswahl / Preise

Fahrer

S M L

Beifahrer

BMW R 1200 GS   3.880 € 

BMW F 800 GS   3.680 €
BMW F 650 GS Zweizylinder   3.520 € 

BMW F 650 GS   3.400 €

Eigenes Motorrad   2.800 € 

Sozius(a) oder im Begleitfahrzeug   2.500 €
Einzelzimmer gewünscht      350 €
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Schicken Sie das Anmeldeformularbitte bitte  an unsere Adresse oder faxen sie es einfach. Kontaktadresse: HISPANIA  
MOTORCYCLETOURS S.L, c/ Gonzalo Barbero 26, E-18697 La Herradura, Spanien, Mobil: +34 639.894.791, 

Telnr: +34 958.618.492, Faxnr: +34 958.618.526, Mail: kontakt@hispania-tours.com, Web: www.hispania-tours.com


